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der Abgeordneten KISS und Kollegen 
an den Herrn Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend AKTION 8000, Nr. 6569/J 

Zur Anfrage möchte ich zum wiederholten Male klarstellen i daß För­
derungen im Rahmen der AKTION 8000 nicht als allgemeins Subven­
tionierung der Ziele und der Tätigkeit von gemeinnützigen Einrich­
tungen, sondern ausschließlich unter Verfolgung arbeits­
marktpolitischer Zielsetzungen gewährt werden. 

Die Zielsetzungen des Förderungsprogrammes OiAKTION 8000" liegen 
daher in der Beseitigung von (Langzeit-)Arbeitslosigkeit durch die 
* Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze für schwer vermittelbare 

Personen; 
* Verbesserung der Vermittlungschancen dieses Personenkreisesi 
* Erschließung innovativer Beschäftigungsmöglichkeiten. 

Die von Ihnen gestellten Fragen erfassen daher in keiner Waise die 
Bedeutung und Zielrichtung dieser Förderungen und betreffen somit 
nicht den Vollziehungsbereich des Bundesministeriums für Arbeit 
und Soziales. Die Beantwortung fällt damit nicht in meinen Zustän­
digkeitsbereich. 

Der Bunde minister 
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